i 1 122 
Intelligenz 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 
bee 0 Abuigt b eee ku off eekele 1 
9 Ian Yan: Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ih III. 1 


Nez. 222. Weittwoch, den 4. October 4848 


f 


r 


77H 


7 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 3. Oktober 1848. 

Die Herten Kaufleute Roſenberg aus Berlin, Bartelt aus Coblenz, Stocker 
aus Hannoder, log im Eugl. Haufe. Herr Kaufmann Leſſing aus Elbing, log. 
im Horel du Nord. Die Herren Kaufleute Friedtich Schnorr und Eduard Greif 
aus Berlin, log. im Deutſchen Hauſe: Herr Gutsbeſitzer M. Nadolny aus Ku 
lit, Herr Kaufmann St. Goldſtein aus Danzig, Hert Apotheket Aug. o. Czar⸗ 
towicz aus Schlochow, log' in Schmelzers Hotel. Die Herren Gutsbeſitzer Piep⸗ 
korn aus Lowicz v. Wyſiecky aus Domachau, Madame Goldfarb aus Stargard, 
Herr Maſchinenbauer Lächelin aus Königsberg, log. im Hotel d'Oliwa. Herr 
Gutsbeſitzer Töws aus Berent, Herr Inſpektor Deegen aus Gr. Jauth, log. im 
Hotel de Thorn. „ 8 * 
——— 17 

er RR anon um en Be ana i 

1, 5000 Die Renate Dorothea geborne Kuckſen, verehelichte Hildebrand hat bei ih⸗ 
rer am 26. v. M. erreichten Großzährigkeit, in der Verhandlung vom 2. d. Mts. 
die bisher ausgeſetzt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, auch 
für die Zukunft mit ihrem Ehemanne, dem Tiſchlermeiſter Eduard Lebrecht Hil- 
debrand, ausgeſchloſſen. 2 

Danzig, den 3. September 1816. f | 
W bon Königliches Lande und Stadt⸗Gericht. 5 tugn 
— . RP ESK EMMEN T int Fam 
nl Behufs Einreichung verſiegelter Submiſſionen in Vetreff der Maurer,, 
und Zimmerarbeiten incluſibe Materialien, der Zifchlere, Schtoffer:, 
Glajer, Klempner und An ſtreicher⸗ Arbeiten zur nothwendigen Inſtandſet⸗ 
zung der Stadthofsgebaude haben wir einen Termin auf er 
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Dennerſtag, den 5. Oktober, Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die Eröff. 
nung in Gegenwart der Sucmittenten erfolgen fol Anſchläge und Bedingungen 
find vor dem Termine dort täglich einzusehen. 

Danzig, den 29. September 1848. 

" Die Bau-Deputation. 
3. Das Grundſtück Dielenmarkt No. 274,, beſtehend aus einer wüſten Banı 
ſtelle, und einem dahinter belegenen großen Hofplatz nebſt Bretterſchuppen, wel⸗ 
ches bisher als Zimmerplatz benutzt worden, ſo wie der große Holzſchuppen auf 
tem gegenüber liegenden Holzfelde (Eingang von der Straße) ſoll im Termin den 
6, October d. J., Vormittag 11 Uhr, in unſerm Geſchäfts⸗Lokale, Heil. Geiſtgaſſe 
No. 994. anderweit auf unbeſtimmte Zeit vom 15. Dezember d. J. ab, meiftbier 
tend vermiethet werden. Miethluſtige werden hiervon mit dem Bemerken in Kennt— 
niß geſetzt, daß die nähern Vedingungen zur Einſicht hier ausliegen. 

Danzig, den 25 September 1818. 

; - . Königliche Garniſon-Verwaltung. 

4. Es wird beabſichtigt, die Lieferung des Brod und Naturalien-Bedarfs 
zur Verpflegung der in unſerm Verwaltungsbezirke ſtehenden Truppen, ſowie der 
daſelbſt ſtationitten Gendarmerie-Offizier- und Gendarmen⸗Pferde, wenn für letz⸗ 
tere die Lieferung von den betreffenden Königlichen Regierungen gewünſcht wird, 
auf den Zeltraum vom 1 Januar bis zum letzten Dezember 1849, inſoweit es nach 
den eingehenden Offerten für angemeſſen erachtet werden möchte, in Entrepriſe zu 
eben. 

? Zu dieſem Zwecke haben wir folgende Verdings⸗Termine anberaumt: 

A. auf Donnerſtag, den 19. Oktober e. in Danzig für die Garniſonorte Danzig, 
Marienburg, Graudenz, Mewe, Thorn, Biſchofswerder, Conitz, Elbing, 
Deutſch Eylau, Freyſtadt, Rieſenburg, Roſenberg, Pr. Stargardt. 

B. auf Freirag, den 27 Oktober e. in Inſterburg, für die Garniſonorte Inſter⸗ 
burg, Angerburg, Drengfurt, Gumbinnen, Jurgaitſchen, Sperling, Ragnit, 

Kattenau und Brakupönen . — a 

C. auf Freitag, den 3. November in Königsberg, für die Garniſonorte Königs: 
berg, Tapiau, Pillau, Bartenſtein, Braunsberg, Pr. Eylau, Pr. Holland, 
Memel, Ortelsburg, Oſterode, Saalfeld, Tilſit, Wartenburg und Wehlau, 

und werden wie zur Abhaltung dieſer Termine einen beſondern Commiſſarius 

deputiren. N 112 a 

Wir fordern Produzenten und andere zur Uebernahme von Lieferungen ge⸗ 
neigte auf, ihre Offerten, nachdem ſie von den weiter unten beregten Lieferungs⸗ 
Vedingungen genau Kenntniß genommen haben, bis zum 18. Oktober e., nach Dans 
zig unter Adreſſe des Proviantamts daſelbſt, und bis zum 26. October e. nach 
Inſterburg, unter Adreſſe der Magazin. Rendautur daſelbſt, und bis zum 2. Nos 
vember e. unter Adreſſe der unterzeichneten Behörde einzureichen, dieſelben aber 
auf den Couverts mit der Bezeichnung 
»Submiſſionen wegen Naturalien⸗Lieferungen⸗ 

zu verſehen, damit ſie bis zum Termine uneröffnet bleiben. 
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Die Eröffnung der Submiffionen erfolgt reſp. am 19. und. 27. Oktober e. 
in den Geſchäftslokalen des Proviantamts zu Danzig, und der Magazin-Rendan⸗ 
tur zu Inſterburg und am 3 November c. in unſerm Geſchaftslokale zu Königs⸗ 
berg, jedesmal Vormittags 10 Uhr. i 

Mit denjenigen Concurrenten zu den ausgebotenen Lieferungen, welche annehm⸗ 
bare Offerten machen, und bis Mittags 12 Uhr zu den Terminen perſönlich er⸗ 
ſcheinen oder gehörig legitimirte Bevollmächtigte ſenden, wird auf Verlangen weis 
ter unterhandelt, von den übrigen Submittenten aber angenommen werden, daß 
ſie von ihren ſchriftlich abgegebenen Forderungen nichts weiter ablaſſen wollen. 

Die Lieferungs Bedingungen und die Naturalien-Bedarfs-Quantitäten für 
jeden einzelnen Ort, find täglich einzuſehen: e 

a) bei der unterzeichneten Militair-Intendantur, 

b) bei den Proviant⸗Aemtern reſp. Magazin⸗Verwaltungen zu Königsberg, Dans 
zig, a Thorn, Pillau, Inſterburg, Tapiau, Marienburg, Mewe 
und Lötzen, 

e) bei den Magiſträten, zu Angerburg, Bartenſtein, Brauns berg, Drengfurt, 
Pr. Eylau, Gumbinnen, Pr. Holland, Memel, Ortelsburg, Oſterode, Saal— 
feld, Tilſit, Wartenburg, Wehlau, Ragnit, Conitz, Biſchofswerder, Thorn, 
Culm, Elbing, Deutſch Eylau, Freyſtadt, Rieſenburg, Roſenberg und Pr. 
Stargardt, wobei noch bemerkt wird, daß die Lieferungs⸗Bedingungen auch 
für die in den Submiſſions-Eroͤffnungs⸗Terminen Ausgebliebenen verbin⸗ 
dende Kraft behalten. 

Aus den Submiſſionen müffen folgende Angaben deutlich zu entnehmen fein: 

1) Vor⸗ und Zunamen, ſowie Wohnort des Submittenten; 

2) Bezeichnung der Orte für welche Offerten gemacht werden, und inſofern ſie 
auf Partielieferungen an Königliche Magazine gerichtet werden, die beſtimmte 
Angabe der Naturalien⸗Quantitäten, zu deren Lieferung die Submittenten 
ſich verpflichten, ſo wie des Termins, bis zu welchem die Einlieferung ers 
folgen ſoll; N 

3) die Preisforderung, und zwar: für den Scheffel Roggen oder Hafer zu 16 
Metzen, für ein Brod zu 6 Pfunden, fuͤr den Centner Heu zu 110 Pfunden, 
für das Schock Stroh zu 60 Bunden a 20 Pfund. ? 

A Submiſſionen in welchen dieſe Erforderniſſe fehlen, müſſen unberückſichtigt 
eiben. - 

Königsberg, den 21. September 1848. 

Königliche Militair⸗Intendantur 1. Armeekorps. 


—— — 


. Een td ien d un . 
5. Die am 1. d. M. gluͤcklich erfolgte Entbindung ſeiner lieben Frau von 
einem geſunden Knaben beehrt ſich Freunden u. Bekannten anzuz. A. Brohmer. 
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eiterarifhe Anzeige. 
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„% In L. G. Homann's gang. und | 
Yo: 598, find 71 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


on 
Hausarzneimittel (500) gegen 49 Krankheiten der 


u en 


49148 Inn, e ne en len onen l ir 
Menſchen, Kunſt ein langes Leben zu, ethalten, den Magen zu ſtärken, 


Wunderkraft des kalten Waſſers, und Hufelands Haus- und Reiſe-Apotheke. 
Achte verbeſſerte Auflage 15 Sgr. 9150 


Prophezeihungen der Jahre 1818 bis 1853. Preis 274 Sg 


1? Für jeden Geſchäftsmann iſt zu empfehlen und ber S. Anhuth, 
Langenmarkt 432., — Levin in Elbing — Lambez in Thorn — Zermelo in Til⸗ 
ſit — und in der Rötheſchen Buchhandlung in Graudenz — ſtets vorräthig: 


Einfache Buchführung 


. Kaufleute, Gewerbetreibende und Fabrikanten 5 
um ihre Rechnungen deutlich, überſichtlich und allgemein verſtändlich zu führen. 
Nebſt 1) 24 kaufmaͤnn iſchen Klugheitsregeln, — 2) Schema, den Erttag der Ka⸗ 
pifale, der Häuſer und Gfundſtücke leicht zu überſehen, — 3) eine Tabelle zum 
Ein- u. Verkauf der Waaren, — 4) ein Münzoerzeichniß. Von Otto Schellenberg. 
3 Fünfte Auflage Preis 15 far. f 
Hierin findet der Geschäftsmann die beste Anweisung die Hanglungsbücher 
möglichst einfach und übersichtlich zn führen. Ueber 2500 Expl. wurden 
bereits davon abges P 2 1 N 
. A nee t d e ET n 
s Zu den 20 bisher gehaltenen Zeitſchriften (6 
mit Illuſtr. und Modebildern, 6, politiſche, worunter Grenzboten, 8 Unterhaltungs: 
u. lit Blätter, worunter Komet, und Morgenblart), haben wir für unſern Zirkel 
Berliner Krakehler und Kladderadatſch angeſchafft. Preis pro Jahr Art, vorn 
‚6 tl, mit dem nach eigener Nuswahl zu wechfelnden Freibuchz, pro Quartal 1 
u. 34 rtl. jedoch ohne Freibuch. 2 Mal wöchentlich werden 2 durnalhefte ins 
Haus geſchickt. Eine wohlfeilere. Art ſich mit unterhaltender Lecture zu verfehen, 
als dieſes Jahresabonnement, dürfte es ſchwerlich geben. Die Schnaaſeſche 
EHRE Gee FI 435, 95 eee e 
Seeg cg Se Secgccg eee cececee Zr EU UT 
8% rn Ep eite e fe fache 125 u 8 
Du. Mädchen. Diejenigen reſp. Cliein, welche mir, ihre Kinder anverttäuen 5 


ee 


wollen, werden ergebenſt gebeten, fich, gefäll. bei niit Bieitg 1198. zu meld. 
Das pränumetands zu zahlende Honorar beträgt menatlich 4 rtl. — Unter 
gleichen Bedingungen findet ein Geſangzirkel für Herren u. Damen ſtatt, in 3 
O wechem Opern u Tonſtücke ähnlicher Art gefungen werd. J. Kronk e. 8 
F OEOLOOILOOL.6ECSOESORL © 
Die öffentliche Prüfung der Schüſer der Perrifehule wird Freitag den 6. 
Oktober von 83 Uhr Vormittags und 23 Uhr Nachmittags im Gewerbehauſe 
ſtattfinden. Ida Oktober iſt Ceuſur und Verſetzung. Die mir dieſem Tage be 


ginnenden Michaelisferien dauern bis zum 16. October, Zur Aufnahme neuer 


Schüler bin ich vem 10, bis zam 16. October an jedem Vormittg e bereit. 
Danzig, den ES 816. Dr. F. Stre e 
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ax 11. Alle in hieſigen und auswärtigen Schulen eingeführten Lehrbücher, 2 
27 ſowie Schreibebücher mit auch ohne Linien und mit vorgeſchriebenen Zeilen, 28 
zk ebenſo Zeichnenhefte, find ſtets in großer Auswahl vorräthig in 
25 a L. G. Homann's MR 3% 
* „ „Lunſte und Buchhandlung, Jopengaſſe 593. * 
ü nent ERERERE NER] 
12. Lebens- und Penſions Verſicherungs⸗Geſellſchaft Janus in Hemburg. = 


74 


5 Grun) Capital Eine Million Mark Banco. — 
Die Geſellſchaft übernimmt alle Arten von Lebens- und Peuſtons:Verſiche⸗ 
‘ringen unter den lieberalſten Bedingungen. . 
Sie geſtaltet ſelbſt vierteljährige und monatliche Prämienzahlungen. 
Um ein Capikal von Tauſend Thalern zu verflchern, find monatlich zu ent⸗ 
richten, wenn der Verſichernde beim Eintritt alt if: a 


135 x 30 35 40 Jahre 
Lirtl. 24 for. rtl. 27 hr 2 kl. 6 for. 2 kl. 16 Tor. 
Proſpecte und Antragsforiulare gratis. J. J. ck A. J Mathy, 
Danzig, im October 1819. Haupt⸗Agenten der Janus 
rt für den Regierungs- Bezirk Danzig. 
4 178.5 Perſonen, welche im Spulen geübt find, abet nut ſolche, finden Beſchäf— 
tigung Schwarzen Meer 343/47. Wohnung No 2. f 3 
14% Ein anſtändiges Märchen von ordentlichen Eltern wünſcht ein Untetkom 
men entweder in einer Wixrthſchaft oder bei Kindern. Näheres im pe 1627 
15% Die Wehrmänner des 4. Bezirks der Bürgerwehr werden’ behufs Reorga⸗ 


niſation hiemit ge dt ſich Donnerſtag, den 5. d. M, Nachmittags 4 Uhr, 
im Schützenhauſe (Breitenthör) recht zahlreich einzufinden. Der Zweck der Ver⸗ 
ſammlung iſt die Wahl der Führer für dieſe Wehrabtheilung. — Zeichnungen 
zum Beikritt werden bei den Unterzeichneten und in der Verſammlung ſelbſt an⸗ 
genommen f 5 ? 
Danzig, den 3, Oktober 1846. 5 1 
Die Commiſſarien des 4. Bezirks der Bürgerwehr. N 
1 ee eee Semon. 2 En 
1 Seine Leihbibliothek fuͤr die Jugend (prapekte 
werden, ſoweit der Vorrath reicht, gratis ausgegeben) empfiehlt Et 
Jug ll e Homann, Jepeugaſſe No. 598. 
17. Am 2. d. M., Abends ſpät, wurde in der Wollwebergaſſe ein großer Myr⸗ 
thenbaum entwendet; derjenige, welcher nachweiſt, wo der Baum ſich, befindet, 


97 


erhält eine gute Belohnung: vor dem Ankaufe⸗ wird gewarnt. Kreis, 
18. Zur Stettiner Oſtſee⸗Zeitung w. Mitleſer gewünſcht Jopeng. 563. 
ar N ne onnerſtag, den 5 Oktober e., Vormiltags 10, Uhr, werden Zehn zum 


Artillerie: Dienſt nit mehr geeignete Pferde auf dem Kohlenmarkt. meiſtbiekend 
und gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. ide Bamdsäncben 
Kommando der 2. Abtheilung 1. Artillerie Brigade. 
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20. Herr Paſtor Borkowski wird freundlich gebeten die am Erndtefeſte gehal⸗ 


tene Predigt in Druck zu geben. 


a. Gewerbeverein. 
25 Donnerſtag, d. 5., Abends 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 


22. Der demokratiſche Verein 
verſammelt ſich heute Abend 7 Uhr Hundegaſſe 303. Tagesordnung: 1) Steuer— 
we ſen; 2) die alte und neue Zeit. Der Vorſtand. 


\ In der Reflauration des Herrn Giercke iſt am Sonntag, d. 1. Oktober, 
Abends, ein Hut vertanfcht worden. Der bekannte Herr wird um Realiſirung 
dieſer Angelegenheit vorläufig hoͤflichſt erſucht. 
24. Ich wohne jetzt Schmiedegaſſe No. 295., nahe dem Holzmarkt. Sprech⸗ 
ſtunden: Morgens bis 93, Nachmittags von 3 bis 5 Uhr. 
Dr. Stiemer, 
praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
25. Die geehrten Eltern- welche Kinder von Langfuhr nach Danzig zur Schule 
ſchicken, können gegen ein mäßiges Honorar Fuhrwerk in Langfuhr 97. erhalten. 
26. Eine neue Wagen⸗-Lalerne iſt zwiſchen Danzig und Strieß verloren, wer 
ſelbige in d. Hoffnung vor d hohen Thore abgiebt, erhält eine gute Belohnung. 
27 Ein kleines polirtes, Kleiderſpind wird billig zu kaufen gewünſcht am 
Holzmarkte auf den kleinen Brettern No. 302. 5 N 
28. Leere Fäſſer von Zucker, Kaffee, Zichorien u. ſ. w. werden gekauft und 
angemeſſen bezahlt, im Haufe Böttchergaſſe No. 251. 
29. Es iſt v. I. Damm b. z. Bud. d. H. Freitag a. d. Langenbr. e. Pack. m. 
Buckskin z. Hof. fortgek.; d es u. dieſ. Bude zurückb, erh. 1 Rtl. Belohnung. 
30. E. geſitt. Mädchen, N. i. Schneid. u. Näh. geübt iſt, w. bei Herrſch. noch 
einige Tage in der Woche beſchäſt. 3 w. Portchaiſeng. 572., eine Treppe hoch. 
31. Demoiſells, welche im Putzmachen geübt find, finden dauernde Beſchäf⸗ 
tigung Breitegaffen: und Laternengaſſen-Ecke No. 1946. f 
32. Ein junges ordentliches Mädchen, das ein Kind warten kann und 
Handarbeit verſteht, findet tägliche Beſchaͤftigung Korkenmachergaſſe No. 784. 
33. Ein Feuerſtahl worauf der Name v. Koch, iſt verloren worden, wer den— 
ſelben Langgaſſe No. 516. zwei Treppen hoch abliefert, erhält J Thaler Belohn. 
3 Holzmarkt kurze Bretter 298. ſind einige Plätze 2. Rang Loge zu haben. 
35. Noten werden billig und raſch abgeſchrieben dritten Damm 1423. 
36. Ein junges Mädchen wuͤnſcht als Mitbewohnerin in einer Familie auf⸗ 
genommen zu werden. Näheres Wollwebergaſſe Ro. 544. 
37 Von einem Burſchen find ein paar Stiefel⸗Vordertheile verloren 
worden. er ehrliche Finder wird gebeten ſelbige gegen eine angemeſſene Beloh⸗ 
nung Tobiasgaſſe 1560. abzugeben. mm 4 5 
38. M. Stimmen u Unterricht in der theor., praktiſch. Muſikwiſſenſchaft für 
Pianoforte, Violin und Guitarre empfiehlt ſich der ferneren Theilnahme Eines 
hochgeehrten Publikums hiemit ergebenſt C. E. G. Mertz, kleine Mühleng. 341. 


— 


— 
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3% Die Musik-Leih-Anstalt von Nötzels Musik- 
handlung, III. Geistgasse 102, empfiehlt sich hiemit zu zahlreicher Theilnahme, 
Die Erscheinungen des laufenden Jahres, auch classische ältere, sind neuerdings 
aufgenommen und das Institut beträchtlich erweitert; in Kurzem erscheint 
der öte Nachtrag. — Abonnement : vierteljährig 1 Rthl. 20 Sgr. oder 3 Rthl, 
mit Entnahme von 1 Rthl, oder 3 Rthl. zum Eigenthum 

40. Sämmtliche beliebten Tänze f. Pianof ven C. Laade sind zu haben 
à 5-18 sgr. in der Nötzelschen Musikhandlung, Heil. Geistgasse 1021, 


n ; 5 
i. Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord. 
heute gr. Konzert von Fr. Laade mit ſeiner Kapelle u. d. Virtuoſen auf der eng» 
liſchen Pedal-Harfe E. Evart. Anfang 7 Uhr. Entree 5 Sgr. Loge 71 Sgr. 
5 PROGRAMM. I Theil. 18 
1) Muſikfeſt⸗Marſch v. Fr. Laade. 2) Qruvert. zur Oper: Das Nachtlager 
zu Granada von Kreutzer. 3) Aphion-Klänge, Walzer von Strauff (neu). 4) Gr. 
Fantaſie für die Pedal⸗Harfe, comp u. vorgetr. v. E. Evart. 5) Lob der Thraͤ⸗ 
nen, für d. Pedal⸗Harfe v. Schuberth vorgetr. von E. Evart. 
II Theil. 6) Duo. z. Op. der Freiſchütz v. C. M. v. Weber. 7) Breclauer-Lieg⸗ 
nitzer⸗Eiſenbahn⸗Galopp v. Bilſe. 3) Martha⸗Quadrille v. Strauß. 9) Des Maͤd⸗ 
chens Klagen, Romanze f. d. Harfe ohne Worte vorgetr. b. E. Evart. 10 Ständ⸗ 
chen von Fr. Schubert vorgetragen von Evart. 
III. Theil. 11) Chor aus d. Op.: die Lombarden von Verdi. 12) Lebewohl an 
Petersburg, Romanze ohne Worte f. d. Hatfe, dorgetr. von E. Evart. 13) Leucht⸗ 
kugeln, großes Potpourri von Fr. Laade. 
42. Konzerk-Anzeige. BEE 
2 8 2 
Café natıonal, 
Heute Abend findet das erſte der im vorigen Jahre fo beifallig aufgenommenen 
Quintetts ſtatt, wozu ergebenſt einlabet F. W. Brimer. 
Aufang 7 Uhr. 5 
N * 2 4 4 
2, Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller⸗Engel 
Donnerſtag. Demonſtrationen ſchöner Gebilde herrlicher Luſt ſchreiten vor, im 
feinſten Sinne unſeres Zeitgeiſtes dem ſchönen Publikum Danzigs darzuſtellen; 
dies liegt in meinem Sinne. Die Reſtaurirung iſt auf das vollſtändigſte comple⸗ 
tirt und bedarf keinen Widerſpruch. 
44. Gründl. Unterricht im Pianoforteſpiel wird billig erth. Holzmarkt 13. 
Auch wird daf. auf Sammt, Caſemir u. f. w. gut und bil lig gezeichnet. 


Ver mi e t h un g e n. 5 
45 Breitgaſſe No. 1232. iſt die zweite Etage zu vermiethen Näheres Stein, 
damm No. 383 
46. Brodbänkengaſſe 714. iſt die Saal Etage nebſt Zubehör ſogleich an ruhige 
Bewohner zu vermiethen. 
47. Kaſſubſch. Markt 959. ſ. 2 Zimm. eig. Th., Bod., Küch. u. Speiſek. z. v. 
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48. Pfefferſtadt 110, ſind meublitte Zimmet zu vermiethen. 


z 1 


40 „Lalggar en 105. it e. freund, berwohn 


Be St. Elſabeth⸗ Kircheng., 62. Seitengebäude, find neue 
decorirte Zimmer, Haustaum, Küche, Boden, Keller mit allen Beguemlich⸗ 
keiten ſofort zu vermiethen. Naͤheres im Deutſchen Hauſe. 

52. Btreitgaſſe 1058, 1 Treppe hoch, find zwei meubl. Zimmer nebſt Küche, 
auch mit Stall, ſogleich zu vermieth. Das Näh, dort und Heil, Geiſtg 1004.,2 T. h. 
53 In dem vor zwei Jahren neu ausgebauten Hauſe Fraueng. 838. iſt die 
Belle⸗Etage, ganz neu dekorict, zu vermiethen und ſofort zu beziehen. aber 
54. Langgaſſe AUT iſt 1 Etage ſofort bilchig zu vermiethen. 

55. Schmiedegaſſe 237. ſind 6 decorirte Zimmer nebſt⸗ Kammern, Küchen x. 
auch getheilt zu vermiethen und gleich zu beziehen. . 
56% Sandgrube 466. 2 Zimm. m. M. u. 1 Stub. n. Kür Kell, Bod. z. v. 


87. Ein herrſchaftl. Wohnlok. v. 7 aneinanderhängenden Zimmern, 
Küche, Speiſekamm., Boden u. Kellergelaß, Pferdeſt. u. m Bequeml. und freiem 
Pie 1. d. Garten, ſieht ſogl. im Ganz. auch getheilt zu vermieth. Burgſtraße 166. 
58. Langenm. 483. ſind 2 Stub. a. eine Dame od. Herrn ſofort b. zu verm. 
59. Hun de gaſſe. No. 323, ſind 2 Zimmer, Küche, Kammer u. Keller, 
auch ein Stall in der Hintergaſſe 221. ſofort zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
60. 2 Wohn. jede aus 1 Stube, Küche ꝛc. beſt. f. z. vm. R. Dreherg. 1345. 
VF . ͤ . ĩ ͤ 
Act onen enn 95 
61. Montag, den 9. Oktober e., Mittags 12 Uhr, werde ich in meinem Bu⸗ 
scan, Buttermarkt 2090, ‘ Te 
b Lebens verſicherungspolſcen verſchiedener Banken à 1000 rtl. durch Auktion 
an den Meiſtbietenden verkaufen, wezu ich Kaufluſtige cintade, e. 
; * . J. T. Engelhard, Auctionator 
Arten 7 2 * a sig it, 2 
ee e fette Hammer emmünß u 
werde ich Mittwoch, den 4. Oktober d. J., 10 Uhr Vormittags, im Grund⸗ 
ſtücke des Hrn, Mielcke zu Stadtgebieth öffentlich verſteigern, wozu ich Kaufluſtige 
einlade. Der Votkauf wird ernſtlich gewünſcht, — ſichern, bekannten Käufern ſoll 
eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt werden. ante 1 | 


| J. T. Engelhard, Auctionator. 
63. Montag, den 9. Oktober e., ſollen im Auktionslokale, Holzgaſſe Ro. 304, 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: D 5 
Die Wanren⸗Reſte einer Materialien⸗Handlung, beſtehend in Tabacken, Zi⸗ 
garten, Zucker, Kaffee, Thee, Reis, Graupen, Gewürzen, Malerfarben, Zichorien, 
Heeringen, Eſſig pp. ferner; 18 neue Violine, vielerlei Faſtagen, eine Stutzuhr, 
mancherlei Mobilien, Kleider, Wirthſchaftsgeräthe und andere nützliche Sachen. 
n n en J. T. Engelhard, Auktionator. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 232. Mittwoch, den 4. October 1848. 


64. Dienſtag, den 10. Oktober e. ſollen im Grundſtücke am Hausthore 1868. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 4 511 
Mehrere Mobilien und Spiegel, 1 Schänkſpind, Tombank, Branntweinfaſta⸗ 
gen aller Art, Klunkerflaſchen, Glaſer, zinn. Maaße, kupf. Trichter und Füllkannen, 
altes Eiſen und vielerlei andere nützliche Sachen. f 
; | J. T. Engelhard, Auctiouator. 
65. Freitag, den 6. Oktober 1848; Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeich— 
nete Mäkler in dem Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179., an den Meiſtbietenden, gegen 
ſofortige baare Zahlung, in öffentlicher Auktion folgende Weine verkaufen 
70 Flaſchen Champagner von div. Marken, | 
60 do. Rüdesheimer, ö EHI 
300 do. diverſe rothe und weiße Meine, 
auch wenn ſich Kaufluſt zeigt um 11 Uhr 0 
Reine Partie Hamburger, Bremer und Havanng⸗Cigarren. 
5 f Carl Benjamin Richter. 
66. Equipagen⸗Auktion. | 
Donnerſtag, den 12. Oktober d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Lan⸗ 
genmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
fentlich verſteigert werden: 8 
Eine komplette Reiſe⸗Equipage, mehrere Reit- u. aaa 
Kutſchen, Britſchken. Droſchken, Reiſe-, Jagd-, Stuhl- und Arbeitswagen, Sattel, 
Geſchirte, Leinen, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien. 5 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


4% Donnerſtag, den 5. Octoher c. werde ich die 
zum Nachlaſſe des Predigers Skuſa gehörige, Bih⸗ 
liothek, größtentheils aus Werken zur Theologie 
und Naturkunde beſtehend, ſowie auch Landkarten, 
Kupferſtiche und Väriis im Auetionslokale Holz⸗ 
gaſſe No. 30. oͤffentlich verſteigern. Verzeichniſſe 
ſind bei mir zu haben, debgleichen ein Anhang, 
beiletriſtiſche und bauwiſſenſchaftliche Werke enk⸗ 
haltend. J. T. Engelhard, Auctionator. 


2 
Sachen zu a0 e 2 Danzig. 
{ 0 


„Mobilia oder bewegliche Sachen. 
68. 6 Nohrſtühle ſind billig zu verkaufen Krauſebohnengaſſe 1706, 
69. Frauengaſſe 852. 2 Treppen hoch, ſind Meubel ünd ein großer kupferner 
Keſſel, täglich von 10 big 3 Uhr in Liefer Woche bis Sonnabend inel. zu verkauf. 
70. Neue Sendungen Brioler Schmand- u. Tülftter Mäß⸗Raſe, ſehr ſchönen Schweizer— 
ale 3 ener ah an erhlt A. Faſt, Langenm. 492 
71. Eine neue Sendung angefangener Stickerelen, Häkelatbeiten und. Stick⸗ 
muſter, ſowie Zephir- und Tapiſſeriewollen (prima Quaſität) in vollſtaändigſten 
Schattirungen, empfing ich diefer Tage und verkaufe ſolche zu den billigſten Preiſen. 
Vellſtä dige Einrichtungen von ſauber verfertigter Wäſche für kleine Kinder 
ſind in verſchiedenen Sorten ſtets porräthig. 
Mit dem Eintritt des Spätjahres erlaube ich mir eine große Aus wahl eng · 
liſcher und berliner Strumpfwollen zu empfehlen. Die Preiſe ſind in dieſem Juͤhre 


bedeutend niedriger geſtellt, als im vorigen: G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
2. U uncuer eiſerner Geldkaſten iſt z. verkf. Näheres im Intellig.⸗Comtoir. 
73 Eine Tombank mit eichener Platte iſt Breitgaſſe No. 1025. zu verkaufen. 


74. 2 Einſetzthüren m Glasſcheiben u. eif, Gitter, div. meſſ Schaalen nebſt 
Balken, 1 Ladenlampe, blech. Oelkaſt, ſind zu verkf. Holzmarkt Ro. 1339. 
75 gene Bektfedern, Daunen u. Eiderdaunen ſind 
in allen Sorten vorzüglich gut u billigſt zu haben Jepengaſſe No. 733. 
76. Fr. Butter zu 1. U in porz Krücken 61 Epr-ıf tägl. z. h. Langg. 518. 
1 . * 1„n . 
7. Elegtro- Mag neticRinge,geg theumat „Gicht, Zahn, Kopf, Hals. 
Bruſt-, Rück.“, Lend. Fuß, übeth. jed. Glled.⸗ Schmerz. ging. wied. ein, bei G. 
Voigt, Fraueng 902. 1 15 an; 
ges 2 a ide -es es 
% Meine in Leipzig perſonlich einge auften g 


7 | 
95 | und; intexhtoffe Ju Dalitors 3 
f und Beinkleidern auszeichnen. Die Preiſe 3 


7 Fe 11 4 4 1 1 „1. 3. — 22 

6 geſte l ‚werden kann. Beſtellungen auf fertige Anzüge werden in kür⸗ 

1 555 Zeit nach den ſo eben erhaltenen Probekdcken 
anal Me Y HR 1 


8 
TCC eee 
0 S iſt ein neues. Kaen fucte 415 zu verkaufen. 
50. n Le 
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A NN S 2 DENT Mi a Der 22 bar Mi Nr a I N a 
ICHEREZERTHEHTIK DNSBEREREKERE TER BEREREIRTEIE NE KS Een 
24 6 Durch ſehr bedeutende Sendungen. der letzten diesjahrigen Sem: ag 
I me! en 0 f 2 


ae merbleiche empfehlen wir uünſer reichhaltiges Leinwand⸗Lager in allen Gere, 2 
5 eee. Iriſcher, Greifenberger u. Kranz 
e Leinewand, Tiſchgedecke, Handtücher, ischt 
2 cher, Schnupftuͤcher, Servietten en dagen und ſchwet, 


3 


Er e Tu ar; der Verſicherung der reellſten Bedienung u billigſten aber 


O ec 


25 feſten Preiſee — 

38 Erlauben uns auch Neft ein hochgeehttes Publikum aufmerkſam 
A zu machen, daß wit bei“ betkemmenden größeren, Einkäufen, wie bei Aus⸗ 
3% ſtattungen u. f. w. außer den niedrigen Preisſätzen noch einen anſehnlichen 
* Rabatt bewilligen wollen, daß Niemand Veranlaſſungl finden dürfte, ſich 
28 ven außerhalb die Waaren kemmen zu laſſen, da die Aus wahl bollkom⸗ 


z men und der Voitheil des Käuſeis limelchend geſichert iſt. 
75 Gebrüder Schmidt, Langgaſſe 515. % 
77777. RER KERERNEPROETETEUEDRORURDEPETETELETRD 
130 e De 1. Tembank iſt wegen Mangel an Na um z b. Broddankg. 60h. 
1. Wachtelhündin, ächt. Mage, 2. Jahre alt, i. b. 555. Langg 534, b., 4 Tr. h. 
81. „neue Tableaux Ha: u 2 filberne Taſcheunhren [ Breirg. 1209. 1 T. h b z. v. 
85. Auf gerichtliche i r die ee egenftände der verſtorbenen 
Wittwe Catharine Cenſtantta Srönfe zu Bortenezin den 17. Oktober c., Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, gegen baare Zahlung vom Unterzeichneten öffentlich verkauft wer⸗ 
den als: * N ei Sau fr Eh San 2 
4 Schaafe, 4 Lämmer, 21 11 Welle, 2 Betten, 1 Beitgeſtell, 1 Spind, 1 
Kaſten, 2 Grapen, 2 Keſſel, 1 Spinnrad, 2 Eimer und noch Kleinigkeiten. 

— nn en Schmidt, Landreiter. 
66. __Gures Bairiſch⸗Bier, Fl. 1 fg. w. verk. Breiteg. 1916 unw. d. ne) 
87. Schulbücher fürs Gymnaſium und die St. Petriſchule (darunter mehr 


Lexika) find billig zu baben Gleckenthor No. 1009. x 

Sachen zu verfanfen’augerbafb Danjid, Ada 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
88. Subhaſtations-Patent, 

Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Land- und Stadtgerichts zu Neu⸗ 
ſtadt im Neuſtädter abe und zwar im Dorfe sufino sub No. 7. belegene 
Halbes uergründſtück, abgeſchätzt auf 698 rtl. 20 far, fl» 10 
* . 5 23. November 1848, Vormittage 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft wer— 
den. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Neuſtadt in Weſtpreußen, den 30. Juni 1848. 
1 Königliches Lande und Stadtgericht. 
R r RER“ ot g . 
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CCF 
89. Nachdem von uus über das Vermögen des Matetialhändlers Otto Ro. 
bert Bihn der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über 
daſſelbt hiemit berhänger, und allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: 
demſelben nichts davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches uns förderſamſt getreuliech 
anzuzeigen, un, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das ge⸗ 
richtliche Depofitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aueh 
gantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gel: 
der oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch 
1 4 10 ep ſeines daran habenden Unterpfand- und, anderen Rechts für ver⸗ 


luſtig erklärt werden foll. 
— Danzig, den 14. September 1848. d m 2 


2 Getreidemarkt zu Danzig, 8 
„„ vbom 29. Septmbr. bis incl. 2. Oktober 1848. 2 
I. Nüs dem Waffer: die baſt zu 60 Scheffel, ſind 4123 Laſten Getreide über: 
haupt zu Kauf geſtellt worden: daven 2644 Lſt. unverkauft u 7 Et. geſpeichert. 


19 Weizen. Roggen. Erbſen. Gerſte. Er Hafer. | Rübfaat- 


Ar 
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1) Verkauft, Laſten 742 4 2 4% | EIER — 

Gewicht ufd. 129—133122—126— AU . 

j Preis, Rthlr. 155-1665. 693 —70 100 110 5 8 7 
y 711 — f 

Neige er 


II. Vom Lande: 445 graue 64 gr. 31 | 

d. Schffl. Sgr.] 74 | 33 weiße 40 f. 30 173 ae 

Thorn paſſirt vom 27. bis 29. Septbr 1848 und nach Danzig beftimmt: 
214 Ste, fihtene Balken. ; 
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Berichtigung: Futell, Bi. 231., Annonce 87. fies ftatt 6 Stuben — 7 Stuben. 
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Mord 11 g au} 47177337 
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Medaction: Königl, Intellig.-Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel. 


